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FRÜHLING LÄSST SEIN BLAUES BAND … DER 
FRÜHLING LÄSST SALZGITTER AN VIELEN STELLEN 
HERRLICH ERSTRAHLEN. AUCH DAS GEWER-
BEGEBIET PEINER STRASSE ZEIGT SICH IN DER 
SONNE VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE. IN DEN 
INNENSTÄDTEN VON SALZGITTER-LEBENSTEDT 
UND SALZGITTER-BAD GIBT ES IN DIESEN TAGEN 
VIEL SCHÖNES ZU ERLEBEN. SEIEN SIE NEUGIERIG 
UND ENTDECKEN SIE SALZGITTER!

FRÜHLING  
IN SALZGITTER

– berufliche Integration Geflüchteter und ande-
rer Migranten“ eine Veranstaltung von WIS, 
AWO-Praktikumsbörse für Migranten, Welcome 
Center der Region und weiterer Partner. Die Veran-
staltung am 31. Mai 2018 von 17:00 – 20:00 Uhr im 
Technologie- und Gründerzentrum bietet Raum 
für Fragen und den Austausch mit Unternehmen, 
die bereits erfolgreich ausländische Mitarbeiter und 
Auszubildende beschäftigen.  Seite 06

Der Gründertag Salzgitter 2018 – Marktplatz für 
Start-up und Nachfolge war für Existenzgründer, 
Jungunternehmer und allen an Selbstständigkeit 
interessierten Menschen die Gelegenheit, Kontak-
te zu knüpfen und Beratung durch Experten aus 
unterschiedlichen Disziplinen zu erhalten – und 
das mit Erfolg: mehr als 40 Gäste trafen auf die 
Mitglieder des Beratungsnetzwerkes und infor-
mierten sich umfassend.  Seite 08

RÜCKBLICK – GRÜNDER-
TAG SALZGITTER 2018 

SAVE THE DATE: „CHAN-
CEN UND PERSPEKTIVEN
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Mitte und Eisenhüttenstraße geleitet. Um die 
eingeschränkte Nutzbarkeit der Brücke aufrecht-
zuerhalten, wurde die zulässige Geschwindigkeit 
auf 70 km/h und der Abstand der LKW auf 100 
Meter begrenzt und ein LKW-Überholverbot 
angeordnet. Die Stadt Salzgitter wird kurz vor 
der Sperrung über Presse, Internet und Facebook 
über Aktuelles und Umleitungsempfehlungen 
informieren.  _

Nils Ole Wolcke, bislang Leiter Mar-
keting und Vertrieb Deutschland, ist 
seit dem 01. Februar neuer Geschäfts-
führer bei Schaper & Brümmer. 

Mit Blick auf die aktuellen stra-
tegischen Herausforderungen wie z.B. 
der Weiterentwicklung des Exports, ins-
besondere des China-Geschäftes, und 
der Erfüllung steigender technischer 
und regulatorischer Anforderungen 
national und international erfolgt diese 
Neuaufstellung aus dem Unternehmen 
heraus. Der neue Geschäftsführer ist 
langjährig im Unternehmen verankert, 
kennt die Menschen und die internen, 
gewachsenen Strukturen sehr gut und 
kann so die Mitarbeiter optimal anlei-

ten, um diese Herausforderungen zu meistern. „Wir 
sind ein Familienunternehmen mit viel Know-how, 
Erfahrung und Persönlichkeit – das macht uns aus, 
das ist unsere Stärke. Das möchten wir fördern und 
mit Stolz leben“, erklärt Nils Wolcke. 

Seit inzwischen 95 Jahren steht das Unter-
nehmen Schaper & Brümmer für die Entwicklung 
und Herstellung von wirksamen und gut verträg-
lichen pflanzlichen Arzneimitteln. Produkte der 
ersten Stunde sind der pflanzliche Erkältungsver-
kürzer Esberitox®, der in mehr als 22 Ländern er-
hältlich ist und Cystinol® gegen Harnwegsinfekte. 
Das Ringelheimer Unternehmen beschäftigt rund 
233 Mitarbeiter.   _

NIEDERSÄCHSISCHES  
WIRTSCHAFTSMINISTERIUM UND  
DIE STADT SALZGITTER FÖRDERN
MODELLPROJEKT ZUR INTEGRATION 
VON GEFLÜCHTETEN 

Das zum bis November 2019 laufende Pro-
jekt „MigrantInnen im Modellprojekt Integra-
tionscoaching – MiMIc“ unterstützt Menschen 
mit Fluchthintergrund bei der Integration in die 
Erwerbsarbeit. Die Integrationscoaches Frau Al-
demir und Herr Neisius-Reschka, angestellt bei 
der BV ARBEIT UND LEBEN gGmbH, fungieren 
als Schnittstelle zwischen Behörden, Unterneh-
men und Geflüchteten. Das kostenlose Angebot 
reicht vom Beratungsgespräch und Einzelfall-
betreuung bis zum interkulturellen Coaching 
für Unternehmen. Auch begleiten die Integra-
tionscoaches bei Behördenangelegenheiten, 
vermitteln bei Sprachbarrieren und stehen den 
Unternehmen bei Fragen zu Formalitäten zur 
Verfügung. Des Weiteren bieten die Integrati-
onscoaches die Betreuung während und nach 
der Aufnahme einer Erwerbstätigkeit an. Ziel 
des Projektes ist die individuelle Unterstützung 
von Unternehmen und Geflüchteten bei Prakti-
ka, Einstiegsqualifizierung, Ausbildung, Arbeits-
aufnahme und im Bewerbungsverfahren. 

Kontakt: 
Melis Aldemir
Telefon 0159-01259895
E-Mail melis.aldemir@aul-nds.info

Manuel Neisius-Reschka
Telefon 0159-01226045
E-Mail manuel.neisius-reschka@aul-nds.info

INTERGRATIONSCOACHES

Die Schwierigkeiten, die manch Beschäftigter mit 
Einwanderungshintergrund hat, betriebliche Ge-
sundheitsangebote in Anspruch zu nehmen, ziehen 
sich statistisch gesehen durch die gesamte Erwerbs-
biographie. Das soziale Merkmal „Migrationshin-
tergrund“ ist verbunden mit einer im Vergleich 
schnelleren und höheren Gewichtszunahme bei 
Kindern und Jugendlichen, einer geringeren Inan-
spruchnahme von Vorsorgeleistungen, einer gerin-
geren Erfolgsquote bei Reha-Maßnahmen und ei-
nem höheren Anteil an Erwerbsminderungsrenten. 
Angestoßen von der Salzgitter AG entwickeln 
Praktiker im Projekt „Gleichberechtigter Zugang 
zu Gesundheitsleistungen für Migranten – Auf-
bau von Kooperationsstrukturen in Salzgitter mit 
betrieblichem Fokus“ konkrete Maßnahmen, um 
die Arbeitsfähigkeit der Beschäftigten zu fördern 
und zu erhalten. Kooperationspartner sind u. a. 
die Stadt Salzgitter, die Wirtschafts- und Innova-
tionsförderung Salzgitter GmbH, die PLURAL 
Servicepool GmbH, die IG Metall Geschäfts-
stelle Salzgitter-Peine, die BKK Salzgitter, die 
Technische Universität Braunschweig, Institut für 
Psychologie sowie Deutsche Rentenversicherung 
Braunschweig-Hannover. Die Allianz für die Re-
gion GmbH und die Wolfsburg AG koordinieren 
das Vorhaben, das der Europäische Sozialfonds als 
„Soziale Innovation“ fördert. Von der NBank ad-
ministriert, fügt sich das Projekt in die regionale 
Handlungsstrategie der Region Braunschweig ein.
Die aktuell fünf Maßnahmen, die in Arbeitsgrup-
pen entwickelt werden, zielen auf die Stärkung der 
Gesundheitskompetenz – sowohl der Zielgruppe als 
auch der Akteure ihres betrieblichen Umfeldes. Zu 
nennen sind das Konzept „Betrieblicher Gesund-
heitslotse“, das Angebot qualifizierter Fortbildun-

gen, wie „Interkulturelle Öffnung als Führungsauf-
gabe“, „Vermittlung interkultureller Kompetenz“ für 
die Gesundheitsakteure in den Betrieben und „För-
derung der Gesundheitskompetenz für Auszubil-
dende mit Einwanderungshintergrund“. Die Maß-
nahmen werden erprobt, die Ergebnisse evaluiert 
und bei der Weiterentwicklung berücksichtigt. Der 
operative Projektstand wird regelmäßig im fachli-
chen Steuerungsgremium, dem erweiterten Len-
kungskreis, von den Themenpaten der Arbeitsge-
meinschaften und weiteren Interessierten reflektiert 
und erörtert. Daher versteht das Netzwerk weder die 
Liste der Maßnahmenideen als abgeschlossen noch 
die Projektkoalition als „closed shop“.

Neue Mitstreiter, insbesondere aus dem Mit-
telstand, mit und ohne Einwanderungshinter-
grund, sind in dem Netzwerk herzlich willkom-
men. Noch ist Zeit, es besteht die Chance, Einfluss 
auf die konzeptionelle Gestaltung der Maßnah-
men und ihre praktische Erprobung zu nehmen. 
Das Projekt endet Mitte 2019.

PROJEKT: GLEICHBERECHTIGTER ZUGANG ZU 
GESUNDHEITSLEISTUNGEN FÜR MIGRANTEN

Mehr Informationen unter www.allianz-fuer-die- 
region.de/migrationundgesundheit.html 

Mehr Informationen unter  
www.schaper-bruemmer.de

NEUE GESCHÄFTSFÜHRUNG BEI SCHAPER & BRÜMMER 

Die Kooperationspartner (v.l.): Michael 
Kieckbusch, Salzgitter AG, Christa Frenzel, 
Stadt Salzgitter, Dr. Frank Fabian, Allianz für 
die Region GmbH

Foto: Stadt Salzgitter
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Sie sind auf der Suche nach einem Heim, in einer 
Stadt, nicht zu groß, nicht zu klein, mit der Natur 
vor der Haustür und renommierten Arbeitgebern 
in der Nähe? Achtung, im Folgenden könnten Sie 
sich in Salzgitter verlieben! Das glauben Sie nicht? 
Na dann lesen Sie doch weiter … Zugegeben, dass 
jemand unbedingt nach Salzgitter ziehen möchte, 
hört man nicht täglich – aber so ist das eben mit 

Geheimtipps. Jeder will sie für sich behalten. Allen 
voran für Familien mit Kindern ist die Großstadt 
im nördlichen Harzvorland und dem Südosten 
Niedersachsens die perfekte Adresse, um sich nie-
derzulassen und eine tolle Kindheit und familiäre 
Quality Time zu erleben. Seit dem Jahr 2006 ist 
Frank Klingebiel hier Oberbürgermeister. Er hat 
sich zur Aufgabe gemacht, Salzgitter zur kinder- 
und familienfreundlichen Lernstadt zu entwickeln. 

Wie erfolgreich dieses Vorhaben läuft, lassen die 
zahlreichen Initiativen und hohen Investitionen in 
Bildung und Infrastruktur erkennen.

Wussten Sie, dass der Großraum Salzgitter 
einer der führenden Wirtschaftsstandorte und 
der drittgrößte Industriestandort Niedersachsens 
ist? Hier bieten die „Big Five“: die Salzgitter AG, 
Alstom, Bosch, MAN und Volkswagen zehntau-
sende moderne Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze. Die fünf bekannten Großunternehmen und 
weitere renommierte Arbeitgeber wie der größ-
te Binnenhafen Norddeutschlands, das weltweit 
zweitgrößte IKEA-Distributionszentrum und 
heimliche Branchenriesen wie der Kupplungsher-
steller Voith sowie viele weitere machen Salzgitter 
zu einer attraktiven Stadt für Berufseinsteiger und 
-erfahrene. Zudem wartet Salzgitter mit hohen 
Durchschnittslöhnen auf. _

„HERZENSSACHE MITTELSTAND“ – 
BORS IT AUF DER HANNOVER MESSE 
Die in Salzgitter ansässige Firma BORS IT 
GmbH vertreibt seit Ihrer Gründung vor jetzt 31 
Jahren kaufmännische Software an klein- und 
mittelständische Unternehmen. Dabei betreut 
sie ihre Kunden von der Auswahl der richtigen 
Module über die Neuorganisation der betrieb-
lichen Abläufe in der Software bis hin zur In-
stallation, Einrichtung und Schulung. Häufig 
unterstützt BORS IT auch bei der Entwicklung 
von Schnittstellen zur Anbindung an vorhan-
dene Systeme. Aber auch nach Echtstart steht 
BORS IT seinen Kunden mit Rat und Tat zur Sei-
te. Per Hotline, Ticketsystem und Fernwartung 
ist die sofortige und kompetente Hilfestellung 
gewährleistet. Dabei legt Sabine Leitner, Ge-
schäftsführerin bei BORS IT, großen Wert auf 
den persönlichen Kontakt: „In unserer von Digi-
talisierung und Social Media geprägten Welt 
ist es sehr wichtig, den persönlichen Kontakt mit 
den Anwendern zu pflegen. Nur so ist eine kon-
struktive, vertrauensvolle und fruchtbare Zusam-
menarbeit möglich. Das können wir aus unserer 
30-jährigen Erfahrung ganz klar sagen und es 
steht auch keineswegs im Widerspruch zur Digi-
talisierung.“ Auf der diesjährigen  HANNOVER 
MESSE präsentierte BORS IT zusammen mit 
vier weiteren Fachhandelspartnern des ERP- 
und PPS-Softwareherstellers mesonic Lösungen 
für die Digitalisierung in der mittelständischen 
Industrie. Unter dem Motto „Herzenssache 
Mittelstand“ drehte sich am mesonic-Partner-
stand in Halle 17/D84 alles um das Zusam-
menspiel von Menschen, Maschinen und IT.  
Mehr Informationen unter www.bors-it.de

RÜCKBLICK

Mehr Informationen unter  
www.die-region.de 

Mehr Informationen unter www.salzgitter.de 

Die Stadt Salzgitter teilt mit, dass die Stab-
bogenbrücke über den Salzgitter-Stichkanal 
auf der Industriestraße Nord aufgrund von Sa-
nierungsarbeiten voraussichtlich ab Mitte 2018 
bis Mitte 2019 gesperrt wird. Es ist geplant, die 
Umleitungsstrecken für Schwerlastverkehre und 
anderen Verkehr, zur Salzgitter AG und zum 

BRÜCKENSANIERUNG – BRÜCKE INDUSTRIE- 
STRASSE NORD AB SOMMER GESPERRT

GASTBEITRAG ZUM WEITERLESEN  
AUF WWW.DIE-REGION.DE:  
DIE STADT MIT DER GRÜNEN SEELE –  
SO FAMILIENFREUNDLICH IST SALZGITTER

Foto: BORS IT GmbH

Der Salzgittersee – das Wassersportzentrum Südostniedersachsens

Foto: Kugellis

Volkswagen-Werk, über die Autobahnabfahr-
ten Salzgitter-Thiede und Salzgitter-Watenstedt 
zu leiten. Verkehr aus dem Norden kommend 
wird über die Abfahrt Thiede auf die Eisen-
hüttenstraße zur Industriestraße Nord geleitet. 
Aus dem Süden kommender Verkehr wird über 
die Abfahrt Watenstedt auf der Industriestraße 

VON HIDDEN CHAMPION  
BIS GLOBAL PLAYER

 03ALLGEMEIN02 ALLGEMEIN



SUSANNE SIEBERT – GANZHEITLICHE 
GESUNDHEITSBERATUNG
In den Räumlichkeiten des TGZ bietet Sus-
anne Siebert, geprüfte Präventions- und Ge-
sundheitsberaterin, seit Beginn des Jahres 
ganzheitliche Gesundheitsberatung an. Ob 
Stressbewältigung/Burnoutprävention, typ-
gerechte Ernährung, Achtsamkeitstraining zur 
Stressbewältigung, Fitness/Muskelkräftigung 
oder Outdoor-Fitness, bei Susanne Siebert 
dreht sich alles um Gesundheit und Wohlbe-
finden. Sie will informieren, beraten und be-
gleiten. Das Lehren verschiedenster Techniken 
zur Entspannung, das Aufzeigen von Möglich-
keiten gesunder Ernährung 
und das Einüben regel-
mäßiger Bewegung und 
gezielter Atmung verhel-
fen zu Regeneration und 
Entspannung. Ziel ist ein 
gesünderes Leben und 
eine Steigerung von 
Wohlbefinden und 
Lebensqualität. 

Der Volkswagen Konzern hat seine weltweit besten 
Auszubildenden mit dem Best Apprentice Award 
2017 für herausragende Fachkompetenz und Leis-
tungen ausgezeichnet. Der Vorstandsvorsitzende 
der Volkswagen AG, Matthias  Müller, der Vor-
stand für Personal, Organisation und IT, Dr. Karl-
heinz Blessing, und der Präsident des Weltkon-
zernbetriebsrats, Bernd Osterloh, überreichten 46 
Nachwuchskräften die Auszeichnung. „Wer einen 
Best Apprentice Award erhält und damit zu den 
weltweit besten Auszubildenden des Volkswagen 
Konzerns gehört, der hat allen Grund, selbstbewusst 
und mutig zu sein“, sagte Müller. Er gratulierte den 
Preisträgern und sagte: „Wir brauchen Menschen 
wie Sie, die helfen, unser Unternehmen mit Intel-
lekt, Entschlossenheit und Herzblut nach vorn zu 
bringen.“ Zu den Preisträgern zählt Kevin Zöllner, 
der seine Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker 
im VW-Werk Salzgitter 2016 mit hervorragenden 
Noten abschloss. Aktuell studiert Zöllner Maschi-
nenbau an der TU Clausthal. Nach dem Studium 
möchte er ins Volkswagenwerk Salzgitter zurück-
kehren, das eines der größten Motorenwerke des 

Volkswagen Konzerns ist. Hier werden täglich rund 
7.000 Otto- und Dieselmotoren in über 370 Vari-
anten gefertigt. Seit Werksgründung im Jahr 1970 
wurden über 55 Millionen Motoren hergestellt. 
Diese Aggregate kommen in den verschiedenen 
Modellen und Marken des Volkswagen Konzerns 
zum Einsatz. Hier werden auch die Motoren für 
die Spitzenmodelle Volkswagen Touareg, Porsche 
Cayenne und Bugatti Chiron produziert. Daneben 
fertigt das Werk Salzgitter Motorenteile für Pro-
duktionsstätten an anderen Standorten sowie In-
dustriemotoren.  _

AUSZUBILDENDER AUS SALZGITTER MIT BEST 
APPRENTICE AWARD 2017 AUSGEZEICHNET

Mehr Informationen unter  
www.volkswagen.de

Im Rahmen „Trophies of the Future“ wurde 
Alstom vom französischen Radiosender Europe 1 
für seinen Wasserstoffzug, den Coradia iLint, mit 
der Mobility Trophy ausgezeichnet. „Alstom ist 
sehr stolz darauf, diese Trophäe heute überreicht 
zu bekommen. Wir glauben fest an die Zukunft 
von Wasserstoffzügen, eine Technologie, die die 
Dieselzüge auf europäischen Bahnnetzen erset-
zen soll. Der Coradia iLint ist das Ergebnis fünf-
jähriger Entwicklungsarbeit von Ingenieuren in 
Frankreich und Deutschland“, sagte Thierry Best, 
Chief Operating Officer von Alstom. Der Cora-
dia iLint ist weltweit der erste Niederflur-Perso-
nenzug, der mit einer Wasserstoff-Brennstoffzelle 
betrieben wird, die elektrische Energie für den 
Antrieb erzeugt. Dieser komplett emissionsfreie 
Zug ist geräuscharm und gibt lediglich Wasser-
dampf und Kondenswasser ab. Der Coradia iLint 
zeichnet sich durch mehrere verschiedene Innova-
tionen aus: saubere Energieumwandlung, flexible 
Energiespeicherung in Batterien sowie smartes 
Management von Antriebskraft und verfügbarer 
Energie. Der Coradia iLint ist besonders geeignet 
für den Einsatz auf nichtelektrifizierten Strecken. 
Er ermöglicht einen nachhaltigen Zugbetrieb 

unter Beibehaltung einer hohen Zugleistung. 
Die beiden ersten Züge werden gegenwärtig in 
Deutschland getestet und sollen in der zweiten 
Hälfte 2018 ihre ersten Fahrgäste in Niedersach-
sen befördern – die erste Region, die 14 Wasser-
stoffzüge bestellt hat. Der Coradia iLint wurde 
von Alstom-Teams in Deutschland, in Salzgitter, 
dem Kompetenzzentrum für Regionalzüge, und 
in Frankreich, in Tarbes, dem Kompetenzzentrum 
für Antriebssysteme, und in Ornans, dem Kom-
petenzzentrum für Motoren – unter Beteiligung 
der Standorte Villeurbanne und Saint-Ouen – 
entwickelt. Der Coradia iLint gehört zu Alstoms 
Coradia Reihe von modularen Zügen, die von 
einem Know-how von mehr als 30 Jahren und 
von bewährten technischen Lösungen profitieren. 
Die „Trophies of the Future“ 2018 von Europe 
1 zeichnen Forscher, Studenten, Unternehmer, 
Schriftsteller, Bürger und gewählte Vertreter aus, 
die durch ihre Arbeit Dinge verwirklichen wollen 
und damit aktiv zum Aufbau einer nachhaltigen, 
harmonischen Gesellschaft beitragen. _

ALSTOM GEWINNT MIT SEINEM WASSERSTOFF-
ZUG DIE MOBILITY TROPHY VON EUROPE 1

Mehr Informationen unter  
www.alstom.com

TELCAT ÜBERNIMMT MEHRHEIT  
AM IT-SYSTEMHAUS EXABYTERS 

Die TELCAT MULTICOM GmbH mit Sitz in 
Salzgitter hat die Mehrheit an der Exabyters 
Betriebs GmbH, einem etablierten IT-Spezi-
alisten aus Uelzen, übernommen. „Der Ein-
stieg bei Exabyters ist für uns eine strategi-
sche Entscheidung“, so Markus Böttcher und 
Andreas Fitzner, Geschäftsführer der TELCAT 
 MULTICOM GmbH, „Exabyters ist seit Jahren 
im wachsenden Bereich der Managed IT Ser-
vices sehr gut aufgestellt. Außerdem ergänzt 
sich das Lösungsportfolio perfekt mit unserem.“
TELCAT ist eine 100 prozentige Tochter der 
Salzgitter AG und heute mit über 520 Mit-
arbeitern, 25 Standorten und 70 Mio. Euro 
Jahresumsatz deutschlandweit auf permanen-
tem Expansionskurs. In den nächsten Jahren 
soll das Team weiterwachsen, um den stei-
genden Anforderungen der Kunden gerecht 
zu werden. Die TELCAT MULTICOM GmbH 
plant, den Bereich Managed-IT-Services 
zentral für die gesamte TELCAT Gruppe aus 
Uelzen heraus aufzubauen, zumal Exabyters 
sehr erfolgreich in der stetigen Gewinnung 
von IT-Fachkräften ist und der Standort auch 
Möglichkeiten zur räumlichen Expansion bie-
tet. Exabyters wurde 1995 von Mike Berg-
mann als Ein-Mann-Unternehmen gegründet 
und hat sich bis heute zu einem der führenden 
IT-Systemhäuser zwischen Hamburg und Han-
nover entwickelt. Das Unternehmen verfügt 
über 30 Mitarbeiter. Im Zuge des Einstiegs 
der TELCAT MULTICOM GmbH gibt Berg-
mann die Geschäftsführung auf und verbleibt 
als Teilgesellschafter des Unternehmens, um 
sich in Zukunft verstärkt seinen weiteren Un-
ternehmungen zu widmen. Der seit 2006 
bei Exabyters tätige angestellte Geschäfts-
führer Henrik Eifler sowie die Prokuristin 
Margot Gaenicke-Kaffke leiten das Unter-
nehmen als erfahrenes Führungsteam weiter.  
www.telcat.de

ÜBERNAHME

120 JAHRE – JUBILÄUM  
DER MESSER GROUP GMBH
Die von Stefan Messer geführte Unternehmens-
gruppe feiert in diesem Jahr das 120-jährige 
Jubiläum. Heute ist Messer ein Firmenverbund 
in hundertprozentigem Familienbesitz mit rund 
8.600 Mitarbeitern weltweit. Die 1898 ge-
gründete Messer Group ist der größte privat 
geführte Spezialist für Industrie-, Medizin- und 
Spezialgase. Unter der Marke Messer – 
 Gases for Life ist das Unternehmen in 35 Län-
dern in Europa, Asien, Amerika und Algerien 
aktiv. Im Jahr 2016 wurde ein konsolidierter 
Umsatz von 1,146 Milliarden Euro erwirt-
schaftet. Am Standort Salzgitter hat der In-
dustriegasespezialist Messer seine größte Pro-
duktionsanlage Europas für die Industriegase 
Sauerstoff, Stickstoff und Argon in Betrieb und 
beliefert u. a. die Salzgitter Flachstahl GmbH 
mit Industriegasen.
Mehr Informationen unter  
 www.messergroup.com

NEU IM TGZ

JUBILÄUM

Der Fachbetrieb Witt Elektro GmbH hat den Ge-
schäftsbetrieb am Standort Salzgitter, im Gewerbe-
gebiet „KMU-Area“, zwischen Salzgitter-Hallen-
dorf und Salzgitter-Engelnstedt aufgenommen. Das 
nach DIN und ISO zertifizierte Unternehmen ist 
insbesondere auf Brandschutztechnik, Brandmelde- 
und Gefahrmeldeanlagen spezialisiert. Zudem bie-
tet die Witt Elektro GmbH auch Schaltschrankbau, 
Elektroinstallationen, Datennetzwerktechnik und 
Beleuchtungstechnik an. _

WITT ELEKTRO GMBH IN SALZGITTER

Foto: xxxxxxxxxxx

Mehr Informationen unter  
www.gesundheitsberatung-susanne-siebert.de

Mehr Informationen unter www.witt-es.de

Auf der BONA SZ Ausbildungsmesse informierten sich mehr als 1000 Schüler über Berufsbilder,  
Ausbildungswege und Studiengänge in der Region. Sie nutzten die Gelegenheit in Salzgitter,  
bei 60 Ausstellern mit Personalverantwortlichen und Auszubildenden ins Gespräch zu kommen.

Mit dem Förderprogramm „MikroSTARTer 
 Niedersachsen“ unterstützen das Land Nieder-
sachsen und die NBank Gründungswillige und 
junge Unternehmen. 

Das Förderprogramm – Die NBank vergibt 
das Mikrodarlehen an Existenzgründer und junge 
Unternehmen bis zu fünf Jahre nach Gründung. 
Der Antrag wird direkt bei der NBank gestellt. Vo-
raussetzung für eine Kreditvergabe ist das positive 
Votum einer „fachkundigen Stelle“. Die fachkun-
dige Stelle für die Stadt Salzgitter ist die WIS. Das 
Programm schafft und sichert Existenzen und Ar-
beits- und Ausbildungsplätze. Zudem kann die 
Bonität von Kleinstgründern bei der Fremdkapi-
talvergabe bei Kreditinstituten erhöht werden.

Die Antragstellung – Der „MikroSTARTer 
Niedersachsen“ kann für Voll- und Teilzeitgrün-
dungen und für Unternehmensnachfolgen und Be-

triebserweiterungen genutzt werden. Mit den Dar-
lehen aus dem MikroSTARTer können neben 
Maschinen, Einrichtung auch Ausgaben für Mar-
keting und Warenlager oder Aus- und Weiterbil-
dung finanziert werden. 

Die Förderung – Die Darlehen in Höhe von 
5.000 Euro bis 25.000 Euro werden direkt von der 
NBank vergeben – grundsätzlich ohne Sicherhei-
ten. Der Zinssatz liegt aktuell bei 3,5 Prozent p.a. 
und ist für die gesamte Laufzeit von maximal 
5 Jahren fest. Zudem sind die ersten sechs Monate 
tilgungsfrei und es besteht die Möglichkeit, kos-
tenfreie Sondertilgungen zu leisten. _

„MIKROSTARTER NIEDERSACHSEN“ –  
BEANTRAGUNG BEI DER WIS

Kontakt: 
Nathalie Hauer
Telefon 05341-9009915
E-Mail nathalie.hauer@wis-salzgitter.de

v.l.n.r.: Michael Page (Vertriebsleiter 
TELCAT), Andreas Fitzner, Marcus Böttcher 
(Geschäftsführung TELCAT), Margot 
Gaenicke-Kaffke, Mike Bergmann und 
Henrik Eifler (Geschäftsleitung Exabyters)

Foto: Volkswagen AG

Preisträger aus der Region  
(rechts Kevin Zöllner) mit Gratulanten

Foto: Allianz für die Region GmbH/Peter Sierigk

Foto: TELCAT MULTICOM GmbH
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Foto: Witt Elektro GmbH
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Hat der Fachkräftemangel Ihr Unternehmen 
schon erreicht? Haben Sie schon einmal über-
legt, ausländische Mitarbeiter einzustellen? Um 
den Bedarf an Arbeitskräften zu decken, müssen 
Unternehmen verstärkt neue Wege gehen. Die 
Integration ausländischer Arbeitnehmer ist ein 
möglicher Baustein. Welche konkreten Unterstüt-
zungen Unternehmen in Salzgitter in Anspruch 
nehmen können, erfahren Sie am 31. Mai von 
17:00 – 20:00 Uhr auf der gemeinsamen Veran-

staltung „Chancen und Perspektiven – berufliche 
Integration Geflüchteter und anderer Migranten“ 
von WIS, AWO-Praktikumsbörse für Migranten, 
Welcome Center der Region und weiterer Partner. 
Die Veranstaltung bietet Raum für Fragen und den 
Austausch mit Unternehmen, die bereits erfolg-
reich ausländische Mitarbeiter und Auszubildende 
beschäftigen. 

Anmeldungen bitte an einladung@wis-salzgitter.de _

NEUE STUDIE: PRODUKTIVITÄT DER UNTERNEHMEN 
STEIGT MIT MEHR WISSENSKAPITAL
In Deutschland werden jährlich 200 Milliarden 
Euro in wissensbasiertes Kapital investiert, wie 
Forschung und Entwicklung, Software und Da-
tenbanken, Marketing und Werbung oder techni-
sches Design. Diese Investitionen erhöhen nicht 
nur die Produktivität von Unternehmen, sondern 
machen Investitionen in klassische Investitions-
güter effektiver. Zu diesem Ergebnis kommt das 
Deutsche Institut für Wirtschaftsforschung in 
Rahmen einer neuen Studie. Anders als etwa in 
den USA wird derzeit in Deutschland mit 320 
Milliarden Euro jährlich noch mehr in Sachkapi-
tal wie Maschinen oder Gebäude investiert. Aber 
auch in einigen wichtigen deutschen Wirtschafts-
zweigen wird mittlerweile mehr in wissensbasiertes 
Kapital investiert, so im verarbeitenden Gewerbe 

oder im Sektor Information und Kommunikation. 
Nominal sind die Investitionen in wissensbasiertes 
Kapital in den letzten Jahren zwar gestiegen, dies 
aber in gleichem Maße wie die Produktion der Un-
ternehmen. Die meisten Wirtschaftszweige sind in 
den letzten Jahren nicht wissensintensiver gewor-
den. Insbesondere in bedeutenden Industriezwei-
gen wie Automobilbau, Maschinenbau, aber auch 
in der Herstellung von Datenverarbeitungstechnik, 
Optik und Elektronik oder in der Pharmaindustrie 
wird besonders viel investiert. Die größten Sum-
men fließen hier in Forschung und Entwicklung. 
Im Dienstleistungssektor wird hingegen stärker in 
Organisation und Software investiert.  _
Mehr Informationen unter www.diw.de

VERANSTALTUNG ZUM THEMA INTEGRATION 
AUSLÄNDISCHER ARBEITNEHMER 

34. AUSSCHREIBUNG DES IHK- 
TECHNOLOGIETRANSFERPREISES
Die IHK schreibt zum 34. Mal den Technologie-
transferpreis 2018 aus. Er ist mit 10.000 Euro 
dotiert. Die Vorschläge müssen zum 31. August, 
14.00 Uhr, bei der IHK Braunschweig einge-
gangen sein. Ziel ist es, erfolgreiche und auch 
neuartige Formen des Transfers von Wissen zwi-
schen Forschungsinstitutionen in die Wirtschaft 
zu honorieren und bekannt zu machen. Es kön-
nen Einzelpersonen oder Personengruppen aus 
dem Kreis der Professoren und der wissenschaft-
lich-technischen Mitarbeiter von Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen und Persönlich-
keiten aus der Wirtschaft vorgeschlagen wer-
den. Informationen zum Technologietransfer-
preis bei der IHK-Innovationsberatungsstelle,  
Tel.: 0531/4715-281. 

SALZGITTER-KONZERN SCHLIESST 
GESCHÄFTSJAHR 2017 MIT  
HÖCHSTEM VORSTEUERERGEBNIS 
SEIT FINANZKRISE AB
Der Salzgitter-Konzern erzielte nach jetzt vorlie-
genden, noch vorläufigen Zahlen im Geschäfts-
jahr 2017 mit 238,0 Mio. Euro den höchsten 
Vorsteuergewinn seit 2008. Hierzu trugen die 
hervorragenden Resultate der Geschäftsberei-
che Flachstahl und Handel wie auch die weiter-
hin erfolgreiche Umsetzung der konzerninternen 
Programme maßgeblich bei. Mehr Informatio-
nen unter www.salzgitter-ag.com

WISSENSCHAFTSJAHR 2018
Im Wissenschaftsjahr 2018 geht es um die 
Arbeitswelten der Zukunft und die Frage, 
welche Chancen sie den Menschen bieten. 
Vielseitige Veranstaltungen, Ausstellungen und 
Aktionen werden 2018 das Wissenschaftsjahr 
prägen. Die Wissenschaftsjahre sind eine Ini-
tiative des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung gemeinsam mit Wissenschaft im 
Dialog. Seit 2000 dienen die Wissenschafts-
jahre als Bühne für den Austausch zwischen 
Öffentlichkeit und Wissenschaft. Als zentra-
les Instrument der Wissenschaftskommunika-
tion unterstützen sie somit den Dialog mit der 
Gesellschaft. Weitere Informationen unter    
www.wissenschaftsjahr.de

IN KÜRZE

Kick off Quali: TOP: Nach der Vorstellung der Teilprojekte von Arbeit & Leben, bfw, culttup,  
TEUTLOFFF und der VHS Salzgitter herrscht reges Treiben auf dem Markt der Möglichkeiten

Foto: culttup

Foto:©BMBF/Wissenschaftsjahr 2018
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Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgitter GmbH

Windmühlenbergstraße 20 | 38259 Salzgitter
Franziska Behrenz | Telefon: 0 53 41 / 900 99 35

www.wis-salzgitter.de

Neue Räume
für Ihr Unternehmen!
Hier finden Sie freie Geschäftsflächen in Salzgitter:
www.wis-salzgitter.de/einzelhandelsimmobilien



Die Podiumsdiskussion am Gründertag 2018

Der Marktplatz des Gründertages 2018

Fotos: WIS

Der Gründertag Salzgitter 2018 – Marktplatz für 
Start-up und Nachfolge war für Existenzgründer, 
Jungunternehmer und allen an Selbstständigkeit 
interessierten Menschen die Gelegenheit, Kon-
takte zu knüpfen und Beratung durch Experten 
aus unterschiedlichen Disziplinen zu erhalten. In 
Kooperation mit dem Beratungsnetzwerk Salz-

gitter fanden Interessierte Beratungsangebote zu 
 Finanzierung, Recht, Steuern, Marketing, Nach-
folge, Versicherungen und Unternehmensführung. 
Besonders die Erfahrungsberichte von Bettine 
Schulz, ehemalige Mitarbeiterin und nun geschäfts-
führende Gesellschafterin der Textildruckerei und 
-stickerei fm-siebdruck Friedhelm Mozbäuchel 

GmbH, und den Gründerinnen der „Zauberwerk-
statt“ Christina Klose und Katharina Wohlgemuth, 
zeigten spannende Wege in die Selbstständigkeit 
und waren Grundlage der äußerst angeregten Podi-
umsdiskussion. Der sich anschließende Marktplatz 
bot den Gästen viel Expertenwissen, Meinungsaus-
tausch, Inspiration und Networking.  _

DER GRÜNDERTAG SALZGITTER 2018 –  
MARKTPLATZ FÜR START-UP UND NACHFOLGE

STADTRUNDFAHRT  
„TOUR UND TORTE“  
AUF DER NORD-ROUTE
Die Tourist-Information Salzgitter 
bietet am 26. Mai eine Stadtrund-
fahrt beginnend am städtischen 
Museum Schloss Salder an. Ge-
zeigt werden zahlreiche kulturelle 
und industrielle Sehenswürdigkei-
ten. Stadtführer Rudolf Münch zeigt 
neben Schloss Salder, Salzgittersee 
und Burg Lichtenberg auch die Hö-
hepunkte der Tour: die Kirchenfüh-
rung im Stift Steterburg und die Hüt-
tendurchfahrt. Bei Rückkehr gibt es 
Kaffee und Torte. Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter 05341 
– 900 99 40 oder per Email an 
tourismus@wis-salzgitter.de. 

SALZGITTERS NORDEN

Das Internetportal www.ZeitOrte.de wurde run-
derneuert und mit neuen Funktionen versehen. 
Damit relevante Informationen jederzeit abgeru-
fen werden können, ist die Seite responsiv gestaltet 
und mit jedem Endgerät nutzbar. 

Der Fokus liegt auf den Darstellungen der 
einzelnen Attraktionen: Jeder ZeitOrt wird de-
tailliert vorgestellt. „Wir sind stolz, unser neues 
Internetportal präsentieren zu können und allen 
Partnern in der Region einen Mehrwert bieten zu 
können.“, so Jan-Christoph Ahrens, Geschäfts-
stellenleiter des TourismusRegion Braunschwei-
gerLAND e. V., der die ZeitOrte umsetzt. „Das 
neue Portal richtet sich nicht nur an Touristen, 

auch die Bewohner der Region sollen ihre Regi-
on entdecken.“ Highlight der Homepage ist die 
interaktive Karte. Über dieses Element können 
die Nutzer zwischen den einzelnen Epochen und 
Attraktionen scrollen, Informationen abrufen 
und Standorte finden. So können erste imposante 
Eindrücke der vielfältigen – und im historischen 
Kontext kombinierfähigen – Ausflugsorte der 
Region gewonnen werden. In enger Zusammen-
arbeit mit den Tourist-Informationen der Region 
und den ZeitOrten wird so ein umfassender Ser-
vice aus einer Hand geboten.  _

INTERNETSEITE DES NETZWERKS ZEITORTE  
IN NEUEM GEWAND

Die Tourist-Information Salzgitter nutzt regiona-
le Reisemessen, um das Freizeitangebot der Stadt 
zu präsentieren. Im Januar konnten Besucher der 
abf-Messe in Hannover Informationen zum Salz-
gittersee, zum städtischen Museum Schloss Salder 
und Terminen der Hüttenwerksbesichtigung er-
halten. Am Gemeinschaftsstand des Tourismus-
verbands BraunschweigerLAND e.V. war auch die 
Stadt Hornburg vertreten, hierbei ergänzten sich 
besondere Verbindungen im Bereich der Stadtfüh-
rungen und der Werbung für den Unesco Global 
Geopark Harz.Braunschweiger Land.Ostfalen. 

Zur Rad’18 in der Brunsviga in Braun-
schweig am 8. April konnte die Tourist-Informa-
tion Salzgitter neben den ausführlichen Rad- und 
Wanderkarten eine besondere Einladung an alle 
Messebesucher mitnehmen: 2018 wird die Tou-
rist-Information in Kooperation mit dem ADFC 
Salzgitter und dem Historiker Dr. Thomas Dahms 
zwei thematische Radtouren anbieten: Am 8. Juli 
startet an der Burgruine Lichtenberg die bekann-
te 3-Schlösser-Tour mit Zwischenstopp am städ-
tischen Museum Schloss Salder und Zielankunft 
auf der Wasserburg Gebhardshagen zum indivi-
duellen Besuch des Mittelaltermarktes. Und am 
30. September führt die Fahrt ab Salzgitter-Bad 
über die Kaiserpfalz Werla nach Hornburg zum 
Bauern- und Altstadtflohmarkt. Sollten sich ge-
nügend Teilnehmer im Vorfeld anmelden, kann 
eine Rückfahrt mit der Dampflokgesellschaft aus 
Klein Mahner organisiert werden.   _

TOURIST-INFORMATION 
SALZGITTER „ON TOUR” 

Mehr Informationen unter www.ZeitOrte.de Mehr Informationen unter 05341-9009940.
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Gesundheitsstandort Kurort Salzgitter- 
Bad  – Für Salzgitter-Bad, staatlich anerkannter 
Ort mit Solekurbetrieb, ist die Neuauflage des 
Gesundheitskalenders erschienen, der halbjähr-
lich die besonderen Angebote zu den Themen Er-
nährung, Bewegung und kulturelle Veranstaltun-
gen auflistet. Für die Ernährungsangebote ist 
dabei die Volkshochschule Salzgitter-Bad der 
richtige Ansprechpartner. Thematische Führun-
gen durch Salzgitter-Bad bietet zudem die Tou-
rist-Information an. 

Barfußparcours Salzgitter-Bad – Bewährt 
hat sich die Errichtung eines Barfußparcours am 
Kneipp-Tretbecken Plünneckenbrunnen hinter 
dem Thermalsolbad Salzgitter-Bad im letzten Jahr. 
Dadurch konnte das Angebot an kostenfrei nutz-
baren, jederzeit zugänglichen öffentlichen Kuran-
lagen erweitert werden. Angeboten werden öffent-
liche Terrainkurwegwanderungen mit Einbindung 
des Barfußparcours am 16. Mai und am 20. Juni 
jeweils um 17.30 Uhr ab dem Thermalsolbad, 

 Parkallee 3. Ein Teilnahmebeitrag von 3 Euro pro 
Person wird vor Ort erhoben.  

Kurkonzerte im Rosengarten – In bewährter 
Tradition gestalten die Tourist-Information Salz-
gitter, der Bürgerverein Bad Salzgitter e.V. und das 
Hotel Ratskeller auch in der Saison 2018 die be-
liebte Kurkonzertreihe „Klangzeiten“. Bei hoffent-
lich gutem Wetter werden an den zwei Sonntagen 
10. Juni und 28. August die Stühle im Rosengarten 
bereitgestellt, um den musikalischen Akteuren auf 
der Sonnenterrasse des Ratskellers zuschauen zu 
können. Auftreten werden im Juni der Männer-
gesangsverein und der Modern Song Chor - beide 
Mitglieder des Gesangvereins Liederkranz. Im 
August werden Akteure der städtischen Musik-
schule zu hören sein. Der Rosengarten wird an 
dem Tag zusätzlich zum Austragungsort des 
Montmartre-Bildersonntags.  _

CORPORATE DESIGN  
DER STADT SALZGITTER
Salzgitter, die kinder- und familienfreundliche 
Lernstadt, hat ihr Corporate Design überarbei-
tet und überzeugt nun mit hohem Wiedererken-
nungswert für ein einheitliches Auftreten in der 
Öffentlichkeit. Klare Linien und starke Farben 
stärken das Erscheinungsbild und schaffen ei-
nen optimalen Gestaltungsrahmen für die Me-
dien der Stadt.

ENGLISCHE 
VERSION:  
„SALZGITTER – 
THE PERFECT 
CHOICE!

Die Imagebroschü-
re „Salzgitter – 
lohnt sich“ gibt es 
nun auch in eng-
lischer Sprache. 
Abgebildet wer-

den die Bereiche „Kul-
tur und Geschichte“, „Kurort Salzgitter-Bad“, 
„abwechslungsreiches Freizeitangebot“ und 
„Lebensqualität pur“, „Wassersportzentrum und 
Naherholung am Salzgittersee“, „städtisches 
Museum Schloss Salder“, „Wirtschaft auf Welt-
niveau“ und „familienfreundliches Salzgitter“. 
Die Broschüre entstand in Kooperation der Tou-
rismusförderung und dem Referat für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadt.

NEUIGKEITEN

Salzgitter –
the perfect choice!

KURORT 
SALZGITTER-BAD 

 Die Tourist-Information Salzgitter 
bietet für Neubürger und neue Mitarbei-
ter der lokalen Betriebe eine kostenlose 
Stadtrundfahrt an. Bei dieser Tour gibt es 
Insidertipps und viele Ideen für die Frei-
zeitgestaltung und den täglichen Bedarf. 
Einladungskarten werden einerseits über 
das BürgerCenter direkt bei Anmeldung 
an die Neubürger ausgegeben. Parallel 
bekommen auch Unternehmen in Salz-
gitter diese Karten zur Verfügung ge-
stellt, damit neue Mitarbeiter, die nicht 
aus der Region kommen und hierher 
ziehen möchten, die Möglichkeit ha-
ben, Salzgitter ausführlich kennenzuler-
nen. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei der Tourist-Information  
Salzgitter unter 05341/9009940.

Mehr Informationen unter  
www.tourismus-salzgitter.de

Salzgitter Mobil 2018
Am verkaufsoffenen Sonntag am 29. April 
dreht sich in der Innenstadt von Salzgitter-Le-
benstedt alles um das Thema Mobilität. Die 
Werbegemeinschaft CityLebenstedt e.V hat 
viele neue Ideen umgesetzt, so dass die Be-
sucher ein vielfältiges Programm geboten be-
kommen. Mehr unter www.citylebenstedt.com

Festival der Klesmer & Weltmusik
Vom 25. – 27. Mai organisiert der Fachdienst 
Kultur das beliebte open-air Festival mit internati-
onalen Musikgruppen am Freitag und Samstag 
auf der Bühne am Klesmerplatz. Ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot des Street Food steht an 
allen Tagen bereit. Zum verkaufsoffenen Sonn-
tag der Werbegemeinschaft Salzgitter-Bad öff-
nen viele Geschäfte und es präsentieren sich 
lokale Chöre wie z. B. Concordia Ringelheim, 
der Chor der Kulturen & Pitti Hecht. Mehr unter 
www.werbegemeinschaft-salzgitter-bad.de 

AUS DEN INNENSTÄDTEN

Zum zweiten Mal wurde die Laufstegaktion in der 
Lebenstedter Innenstadt durch das Street Food 
Open Air ergänzt. Diese Kombi, welche sich be-
reits im letzten Jahr bewährt hatte, zog auch vom 
23.-25. März 2018 wieder Scharen von Besuchern 
in die Innenstadt. Insbesondere am verkaufsoffe-
nen Sonntag, der mit strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen lockte, war die 
Innenstadt gefüllt mit Freunden und Verwand-

ten, die sich durch das reichhaltige kulinarische 
Angebot durchprobierten, Deko-Interessier-
ten, die über den Ostermarkt am CityTorCenter 
bummelten und Schaulustigen. Besonders gut 
wurden auch in diesem Jahr die Kinderaktionen 
wahrgenommen: Ballonfiguren nach Wunsch, 
Kinderschminken und Riesenseifenblasen ließen 
Kinderaugen erstrahlen. Insgesamt sind die Orga-
nisatoren der Aktion zufrieden mit dem Verlauf 

der Veranstaltung. „Als Publikumsmagnet hat sich 
das Street Food Open Air mit dem roten Tep-
pich auch in diesem Jahr wieder bewährt“, kon-
statiert Uwe Meyer, Innenstadtkoordinator des 
CityLebenstedt e.V. „Die Besucherzahlen waren 
sehr zufriedenstellend und die Aktion trägt auch 
zur langfristigen Imagebildung für den Standort 
bei“, ergänzt Mitorganisator und Manager des  
CityTorCenters Frank Ledel. _

ROTER TEPPICH UND STREET FOOD  
ZIEHEN DIE MENSCHEN IN DIE INNENSTADT

Foto: Kugellis

Fotos: WIS
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DATUM VERANSTALTUNG ORT

05. Mai Neubürgerstadtrundfahrt Salzgittergebiet

06. Mai Skulpturenwegrundgang Thermalsolbadroute Bad

12. + 13. Mai Museumsfest Museum Schloss Salder Salder

21. Mai Deutscher Mühlentag mit Tag der offenen Tür  
in Salzgitters Mühlen und Familienprogramm Salder u. Lichtenberg

25. – 27. Mai Festival der Klesmer und Weltmusik (VOS) Bad

25. + 26. Mai 25 Jahre Jubiläum Ostfalia Hochschule Calbecht

26. Mai Tour und Torte/öffentliche Stadtrundfahrt Salzgittergebiet

03. Juni Oldtimertreffen im Schlosshof des Museums Salder

10. Juni Kurkonzert im Rosengarten Bad

16. Juni 30 Jahre Kaufmannschaft, Festival in der Burg Gebhardshagen

17. Juni Skulpturenwegrundgang Golfplatzroute Bad

17. + 18. Juni Drachenbootrennen am Salzgittersee Lebenstedt

22. – 24. Juni Altstadtfest in der Innenstadt Bad

RINGELHEIMER ORGELTAGE

Die 30. Ringelheimer Orgeltage liefern im Jubi-
läumsjahr wieder kulturelle Höhepunkte in der 
barocken Klosterkirche St. Abdon und Sennen. 
Ende April startet die besondere Musik-Reihe, 
mit der sich die Stadt weit über die Region hi-
naus einen Namen geschaffen hat. Beginn ist 
jeweils um 18:00 Uhr. Das Auftaktkonzert star-
tet am Sonntag, 29. April, mit der Organistin 
Birgit Wildemann aus Föhr. Das zweite Konzert 
am Sonntag, 6. Mai, bestreitet der Organist Jo-
hannes Berger aus München. Am 13. Mai folgt 
der Landeskirchenmusikdirektor Claus-Eduard 
Hecker aus Braunschweig. Den Schlusspunkt 
setzt am Pfingstmontag, 21. Mai, der Organist 
Dietrich Kollmannsperger aus Tangermünde. 

TIPPVERANSTALTUNGSKALENDER

KONTAKT SPONSOREN
Die Redaktion von  
WISaktuell freut sich über 
Anregungen,  Themenwünsche, 
 Änderungswünsche, Kritik,  
Verbesserungsvorschläge,  
Lob und Tadel per E-Mail unter 
newsletter@wis-salzgitter.de  
oder per Telefon unter 
05341/ 900 99-20. 

Geschäftsführer Thomas Wetzel

Aufsichtsratsvorsitzender 
Rainer Armbrust

Windmühlenbergstraße 20 
38259 Salzgitter 

Telefon  05341/ 900 99 - 0 
Fax  05341/ 900 99-11

info@wis-salzgitter.de 
www.wis-salzgitter.de

Wirtschafts- und 
 Innovations förderung Salzgitter

Eine Gesellschaft der Stadt Salzgitter

Vor dem Hintergrund der 
regionalen Fachkräftesiche-
rung hat das Netzwerkpro-
jekt „Wegbereiter – Perspek-
tiven trotz Studienabbruch“ 
mit einem Informations-
abend gezielt klein- und mit-
telständische Unternehmen 
auf die attraktive Zielgruppe 
Studienabbrecher aufmerk-
sam gemacht. Attraktiv des-
halb, weil Studienabbrecher 
Kenntnisse und Fähigkeiten 
mitbringen, die für eine duale Ausbildung wichtig 
sind und aufgrund derer diese für wichtige Fach- 
und Führungsaufgaben qualifiziert sind. Welche 
Potentiale, aber auch Hindernisse sich für die An-
sprache und bei der Einstellung von Studienabbre-
chern ergeben könnten, war Thema des Abends im 
TGZ. Nach der Begrüßung durch Thomas Wet-
zel,Geschäftsführer der WIS, folgte der Einstieg 
durch den Impulsvortrag von Dr. Florian Löber-
mann, Leiter der Beruflichen Bildung der Salzgitter 

Flachstahl GmbH. Dieser ging auf aktuelle Heraus-
forderungen auf dem regionalen Ausbildungsmarkt 
und die Besonderheiten von Studienabbrechern ein. 
Dabei berichtete er auch von eigenen Erfahrungen 
im Unternehmen und bereitete so die anschließen-
de Diskussion mit Dr. Ralf  Utermöhlen,  AGIMUS 
GmbH, Alexandra Schladebeck,  BREDEX GmbH 
und Daniel Schulze, Hoffmann GmbH &Co. KG, 
vor. Durch den Abend führte Susanne Kundolf, Ar-
beit und Leben Nds. Ost. Zu Wort kamen zudem 

der Studienabbrecher Thomas Jusko, Auszubilden-
der an der TU Braunschweig und Marcus Voitel, 
Projektleiter „Wegbereiter“. „Wegbereiter“ berät 
zum Thema Studienzweifel und Abbruch an den 
vier Hochschulen der Region Braunschweig-Wolfs-
burg-Goslar.  _

DISKUTIEREN SIE MIT: IST IHR NÄCHSTER AZUBI EIN STUDIENABBRECHER?

Referenten des Abends und Teilnehmer der Podiumsdiskussion

Mehr Informationen unter  
wegbereiter-studienabbruch@tu-braunschweig.de  
oder 0531/391-8944

Fotos: Wegbereiter
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